
38 Vom Rechnen.

will, z. B. drei Viertheile wird geschrieben A. Wenn
man Brüche hat, deren Nenner zehn hundert Tausend
u. s. w. ist, welche man Dezimalbrüche oder zehntheir
lige Brüche nennt, so braucht man den Nenner nicht
hinzuschreiben, sondern kann ihn durch die Stelle des
Zahlers andeuten. Ein Komma muß aber alsdann
die Stelle anzeigen, wo der Bruch anfängt, weil man

ihn sonst für eine ganze Zahl halten könnte, z. V. sie»
ben Zehntheile kann geschrieben werden ; aber auch
so: c&amp;gt;, 7, d h. keine Ganzen und sieben Zehntel. Ein
Viertheil (|) kann geschrieben werden o, 2;. Drei
und ein halbes (3^) kann geschrieben werden 3, 5, d. i.

drei Ganze und fünf Zehntel.
IV. Von den vier Rechnungsarten mit Brüchen.

Addiren. Um Brüche zu addiren, ist eS nothwenr
big, daß sie einerlei Nenner haben. Brüche non ver»
fchiednen Nennern müssen erst auf einerlei Nenner ge»
bracht werden. Der gemeinschaftliche Nenner ist das
Produkt aller vorigen Nenner, und der neue Zahler
eines jeden Bruchs ist das Produkt aus den Nennern
aller übrigen Brüche und dem vorigen Zahler. Z. B.

J, i-, I haben den gemeinschaftlichen Nenner 4 mal
7 mal 9, d. i- 252; der neue Zahler des ersten Bruchs
ist 7 mal 9 mal 3, d. i. 189; des zweiten 4 mal 9
mal 5, oder 180; des dritten 4 mal 7 mal 8, oder 224.

Die Zahler werden sodann addirt.
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Summe der Zahler 593
Die Summe der drei Brüche wäre also jff. Weil aber


